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Arbeitskreis Thiede e. V., Sitzungsprotokoll Jahreshauptversammlung 
 

Datum: 23. Februar 2012 Ort: Gemeindehaus St. Georg 

Beginn: 19.35 Uhr Vorsitzende: Uta Lehne / Christiane Sander 

Ende: 20.25 Uhr Protokoll: Eleonore Wulfhorst 

 

Teilnehmer: siehe Anhang Teilnehmerliste 

Gäste: Reiner Adler, Ulrich Hartung 

 

Zu TOP 1 - Begrüßung 

Die Vorsitzende Uta Lehne eröffnet die Jahreshauptversammlung, begrüßt die Anwesenden und dankt  
Klaus Kiekhöfer, dass der AK die JHV im Gemeindehaus St. Georg durchführen kann..  

Die Vorsitzende stellt die ordnungsgemäße und fristgerechte Einladung fest. Seitens der Versammlung bestehen 
keine Einwände gegen die vorliegende Tagesordnung.  

Am 31.12.2011 zählte der Verein 69 Mitglieder. Ein Mitglied ist zum Jahresende 2011 ausgetreten.  
Als neues Mitglied wird Carsten Sander begrüßt, der in 2012 eingetreten ist. 

 

Zu TOP 2 - Bericht des Vorstandes mit anschließender Aussprache 

Die Vorsitzende gibt einen Rückblick hinsichtlich der Aktivitäten im zurückliegenden Jahr 2011: 

 

 Der Vorstand hat im März an der feierlichen Verabschiedung von Pater Jos van Passen teilgenommen.  
Zur Erinnerung wurden die Pfötsch-Bildmappe, das Zinn-Ortswappen sowie drei Riede-Wasser überreicht.

 Im Frühjahr wurden die Ortseingangsschilder und Hinweisschilder zum Fliegergrab restauriert. 
 Im Mai  fanden die abschließenden Gespräche zum Thema Sportstipendium mit den  

Sportvereinen FC Viktoria und TSV sowie den Thieder Schulen statt.  

 Hartmut Alder hat dem AK am 28. Juli bei einem Spaziergang das sogenannte „Unterdorf“ (ab Kreuzung 
bis Ortsausgang Richtung BS) sehr interessant und amüsant nähergebracht. 

 Am Bürgerfrühstück der Kolpingsfamilie am 21.08. nahmen einige Mitglieder teil. 

 Die Stadtführung in Wolfenbüttel am 16.09. war mit 24 Personen sehr gut besucht. 
 Der AK hat am „Stadtteilabend der Salzgitter-Zeitung“ in der Realschule Thiede teilgenommen. Der 

Vorstand hat die Broschüre „Schulgeschichte“ kostenlos verteilt und dafür Spenden von € 41,70 erhalten. 

 Am Volkstrauertag wurde wiederum die Feierstunden mit Kranzniederlegungen auf dem Thieder Friedhof 
und am Fliegergrab im Langen Holz organisiert. Die Freiwillige Feuerwehr und der Musikzug Thiede 
ermöglichten einen würdigen Rahmen. 

 Zum 1. Advent wurden die Lichterketten am Tannenbaum an der Kreuzung angebracht. 

 In 2011 wurden Spenden bzw. Zuschüsse verteilt an:  
- die Bücherfreunde zur Anschaffung neuer Bücher  
- die DLRG Ortsgruppe Thiede zur Unterstützung der Jugendarbeit  
- das Haus für Generationen für neuen Bodenbelag in einem Tagungsraum  
- die KiTa Zwergenkuhle für ein Transportmittel für Krippenkinder  

sowie für kindgerechte Gymnastikmatten 
- die Thieder Zwerge (Kinder finanzschwacher Eltern) im Kindergarten St. Georg  
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Die Vorsitzende berichtet, dass unser Ortsblatt „38239 Thiede“ nach wie vor guten Zuspruch findet. Derzeit wird 
die 90. Ausgabe verteilt. Sie nimmt dies zum Anlass, insbesondere den Inserenten von „38239 Thiede“ und den 
fleißigen Helfern und Handwerkern des AK zu danken.  
 
Die Vorsitzende schließt ihren Bericht und bittet die Anwesenden um Wortmeldungen. Dies ist nicht der Fall. 

 

Zu TOP 3 - Bericht der Kassenwartin 

Christiane Sander erstattet den ausführlichen Kassenbericht zum Wirtschaftsjahr bis zum 31.12.2011 (s. Anlage). 

 

Zu TOP 4 - Prüfbericht der Kassenrevisoren und Entlastung der Kassenwartin 

Klaus Kiekhöfer berichtet über die Kassenprüfung der Revisoren vom 13.02.2011. Wie in den Vorjahren wurde 
die Kasse ordnungsgemäß geführt. Er betont, dass die Hauptausgaben des Vereins die vorgenannten Spenden 
sind und die Haupteinnahmen aus dem Ortsblatt generiert werden. Sein Dank dafür geht an die Redaktion, die 
ausschließlich ehrenamtlich tätig ist.  

Klaus Kiekhöfer beantragt unter Hinzunahme des  

 
TOP 5 - Entlastung des Vorstandes 

die Entlastung der Kassenwartin sowie des Gesamtvorstandes. 

Er befragt dazu die Versammlung zur  

a) Entlastung der Kassenwartin 

b) Entlastung des Gesamtvorstandes 
 

Enthaltungen bzw. Einwände gibt es nicht. Die Entlastung des Gesamtvorstandes erfolgt somit einstimmig.  

Die Vorsitzende dankt im Namen des Vorstandes für das entgegengebrachte Vertrauen.  
 

Zu TOP 6 - Wahlen zum Vorstand 

Zu den turnusmäßigen Vorstandswahlen berichtet die Vorsitzende, dass der bisherige 1. stellvertretende 
Vorsitzende Gerhard Wulfhorst sowie die Schriftführerin Eleonore Wulfhorst nicht für eine mögliche 
Wiederwahl zur Verfügung stehen. 

Die Vorsitzende befragt die Anwesenden, wer als Wahlleiter fungieren möchte. Dieter Habeck wird diese 
Aufgabe übernehmen.  

Er empfiehlt aufgrund Mehrfachkandidatur geheime Wahl des 2. stellvertretenden Vorsitzenden.  
 

Der Wahlleiter informiert über die Kandidaten für die zu besetzenden Ämter wie folgt: 

Vorsitzende   Christiane Sander 
 
1. stv. Vorsitzende   Uta Lehne 

Der Wahlleiter hebt die bewährte Vorstands- und Redaktionsarbeit hervor 
 
2. stv. Vorsitzende:  Dr. Karin Ritter  

Der Wahlleiter betont, dass damit eine Neubürgerin nachrücken könnte 
 

2. stv. Vorsitzender:   Hartmut Alder 
 
Kassenwart:    Peter Stille  

Buchhaltungserfahrung ist gegeben 
 
Schriftführerin:   Marlies Mende  

Als Vertretung bereits bewährt 
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Das Wahlverfahren für jedes Vorstandsmitglied wird eingeleitet wie folgt: 
 

a) Vorsitzende  
Der Wahlleiter bittet um Abstimmung per Handzeichen für die Wahl von Christiane Sander für das Amt  
der Vorsitzenden.  
Die Versammlung wählt einstimmig bei einer Enthaltung (Christiane Sander). 
Christiane Sander nimmt die Wahl an und bedankt sich für das Vertrauen der Versammlung.  
 

b) 1. stellvertretende Vorsitzende 
Der Wahlleiter bittet um Abstimmung per Handzeichen für die Wahl von Uta Lehne für das Amt  
der 1. stellvertretenden Vorsitzenden.  
Die Versammlung wählt einstimmig bei einer Enthaltung (Uta Lehne). 
Uta Lehne nimmt die Wahl an und bedankt sich für das Vertrauen der Versammlung.  
 

c) 2. stellvertretende Vorsitzende 
Hartmut Alder als Kandidat für das Amt des 2. stv. Vorsitzenden zieht seine Kandidatur zurück.  
Daher ist das Wahlverfahren in geheimer Wahl entbehrlich. 
 

Der Wahlleiter bittet um Abstimmung per Handzeichen für die Wahl von Dr. Karin Ritter für das Amt  
der 2. stellvertretenden Vorsitzenden.  
Die Versammlung wählt einstimmig bei einer Enthaltung (Dr. Karin Ritter). 
Dr. Karin Ritter nimmt die Wahl an und bedankt sich für das Vertrauen der Versammlung. 
 

d) Kassenwart  
Der Wahlleiter bittet um Abstimmung per Handzeichen für die Wahl von Peter Stille für das Amt  
des Kassenwartes.  
Die Versammlung wählt einstimmig bei zwei Enthaltungen (Edda Stille, Peter Stille). 
Peter Stille nimmt die Wahl an und bedankt sich für das Vertrauen der Versammlung. 
 

e) Schriftführerin  
Der Wahlleiter bittet um Abstimmung per Handzeichen für die Wahl von Marlies Mende für das Amt 
der Schriftführerin. 
Die Versammlung wählt einstimmig bei einer Enthaltung (Marlies Mende). 
Marlies Mende nimmt die Wahl an und bedankt sich für das Vertrauen der Versammlung. 
 

Der Wahlleiter dankt den Kandidaten für die Annahme der Ämter. 
 

Zu TOP 7 – Wahl der Kassenrevisoren 
Wilhelm Schmidt schlägt vor, die bisherigen Amtsinhaber Klaus Kiekhöfer und Dieter Habeck im Amt zu 
bestätigen und bittet um Abstimmung per Handzeichen.  
Die Versammlung wählt einstimmig Klaus Kiekhöfer und Dieter Habeck zu Kassenrevisoren. Beide nehmen 
die Wahl an.  
 
Nach Abschluss des Wahlverfahrens informiert Uta Lehne, dass Gerd Wulfhorst auch weiterhin in der Redaktion 
mitarbeitet. 
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Die neue Vorsitzende Christiane Sander übernimmt nun die Leitung der Versammlung und verliest eine 
„Anekdote“ zur Zusammenarbeit.  
Christiane Sander ist erfreut, dass die bisherige harmonische Vorstandsarbeit fortgesetzt werden kann.  
Sie betont, dass auch künftig im AK kein Platz ist für politische Aktivitäten und zitiert aus der Vereinssatzung, 
dass „gemeinnützige Themen wie Jugendarbeit, Kunst und Kultur, mildtätige und kirchliche Zwecke, 
Heimatgedanken, Landschafts- und Denkmalschutz in Thiede“ die Ziele des Vereins sind. 

Nach wie vor sollten angedachte Projekte in Eigenregie bewältigt werden können. 

Die Vorsitzende leitet anschließend weiter zur Tagesordnung wie folgt: 

 

Zu TOP 8 – Vorschläge für die Planung 2012/2013 

a) Wirtschaftsplan 

Die Vorsitzende erläutert den noch von ihr in der Funktion als Kassenwartin aufgestellten Wirtschaftsplan für 
das Jahr 2012 (s. Anlage). 

b) Insektenhotel 

Lt. Rücksprache mit der Rektorin, Frau Schaare-Schlüterhof, soll das „Insektenhotel“ nach über zwei Jahren 
Wartezeit nun im Frühjahr an der Hauptschule aufgestellt werden. Dieter Habeck wird mit dem AK-Bauteam 
diese Arbeit übernehmen.  

c) Projekt Pascheburg bzw. Castrum 

Das Projekt wurde im August 2009 bis zum Abschluss begonnener Projekte zurückgestellt. Der Vorstand 
wird nun mit der Stadtverwaltung klären, ob und wie das Projekt am Panscheberg realisiert werden kann. 

d) Besichtigungen 

Wie im Monatstreffen vorgeschlagen, wird der Vorstand die Besichtigung von Schacht Konrad und 
Salzgitter-Hüttenwerk organisieren.  

e) Spaziergang durch Thiede 

Die Vorsitzende fragt den Ortsheimatpfleger Hartmut Alder, ob er auch in diesem Jahr Zeit für einen 
Spaziergang mit dem AK hat. Dies ist der Fall. Hartmut Alder schlägt einen Spaziergang über den Thieder 
Lindenberg vor, Dauer ca. 1 ½ bis 2 Stunden, Treffpunkt an der Skateranlage am Lindenberg. Als Termin 
wird der 26. Juli vereinbart, Hartmut Alder wird diesen  Termin noch bestätigen. Im Anschluss soll ein 
gemütliches Treffen in der Residenz am Wohnpark stattfinden.. 

f) Salzgitter putzt sich 

Eine Einladung zur diesjährigen Veranstaltung „Salzgitter putzt sich“ am 24. März liegt vor. Die Vorsitzende 
bittet um Handzeichen, ob seitens der Versammlung Interesse besteht, daran teilzunehmen. Dies ist nicht der 
Fall. Daher findet der Stadtputztag in diesem Jahr ohne den AK statt. Die Vorsitzende betont, dass es 
dennoch erfreulich ist, dass die Stadt die Idee des AK aufgegriffen hat und fortführt.  

Soweit zur Planung seitens des Vorstandes.  

Die Vorsitzende bittet die Anwesenden um weitere Vorschläge.  

 

Zu TOP 8 d) Besichtigungen 

Hartmut Alder schlägt vor, die JVA in Wolfenbüttel zu besichtigen.  
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Zu TOP 9 – Verschiedenes 

a) Monatstreffen 
Da es nach wie vor keine Gaststätte im Ort für die Monatstreffen gibt, dankt die Vorsitzende Frau Lamberz, 
dass der AK weiterhin jeden 4. Donnerstag im Monat in der „Residenz Am Lindenberg“ Gast sein darf.  
Berthold Wittfeld betont, dass der AK die Monatstreffen gern auch im Schützenhaus abhalten kann. 
 

b) Lichterkette zum Gedenken an Fukushima 

Die Vorsitzende berichtet über eine Einladung zur Lichterkette und betont, dass der AK nicht als Organisator 
fungieren wird. Sie bietet an, dass Interessierte die Einladung bei ihr einsehen können. Eine freiwillige 
Teilnahme an der Aktion obliegt jedem Mitglied. Dies wird kurz kontrovers diskutiert.  
 

c) Thieder Zwerge 

Klaus Kiekhöfer dankt auf diesem Weg dem AK für die Spende und der Redaktion für die Berichterstattung. 
Bedürftigen Kindern konnte im Rahmen der Aktion bereits geholfen werden. Winterschuhe, Tornister etc. 
konnten gespendet werden.  

 

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, dankt die Vorsitzende den Anwesenden für ihre Teilnahme.  

Sie verabschiedet Eleonore und Gerhard Wulfhorst mit einem Präsent und dankt mit einem Blumenpräsent  
Uta Lehne und Marlies Mende für ihr Engagement. 

 

Im Anschluss leitetet die Vorsitzende über zum  

 

TOP 10 - Gemütliches  


